
Worin besteht der Inhalt dieser Schriften?

Im Abschnitt I enthält das Heft Argu­
mente für Referate und Diskussionen. Die 
(von Heft 2 ab) in Frage-und-Antwort-Form 
geschriebenen Artikel behandeln die jeweils 
wichtigsten und aktuellsten Probleme. Es ist 
klar, daß es besonders die Probleme sind, 
die im Hinblick auf die Wahl im Oktober 
behandelt werden müssen.

Im Abschnitt II werden vor allem posi­
tive, für die Gesamtpartei bedeutende Bei­
spiele der Agitationsarbeit aus den Betrie­
ben, MAS oder Wohngruppen ausgewertet. 
Auch über die Erfahrungen unserer Bruder­
parteien, vor allem der KPdSU (B), wird be­
richtet.

Abschnitt III enthält Material zur Dis­
kussion. In einfacher Form erhalten hier die 
Agitatoren eine Fülle von Tatsachen über-

Die Abteilung 
komitee unserer Parte^hatN^^^mfem Be­
stehen eine Reihe von Materialien heraus­
gegeben, die in der Verbreitung und Ver­
tiefung der Agitation unter allen Schichten 
der Bevölkerung und der Entwicklung der 
Agitatorengruppen von großer Bedeutung 
waren und sind.

Aber etwas fehlte bisher, eine Schrift, die 
sowohl der Schulung der Agitatoren dient, 
als auch der Übermittlung und Auswertung 
von Erfahrungen der Agitatoren in der ge­
samten Partei, die dem Agitator Materialien 
und Argumente zur Diskussion in die Hände 
gibt und ihn auf die bedeutendsten Gedenk­
tage der internationalen Arbeiterbewegung 
und die wichtigsten Veranstaltungen von 
nationaler und internationaler Bedeutung 
aufmerksam macht, und in der Literatur­
hinweise enthalten sind, die den Agitator 
befähigen, das Studium der in diesem Heft 
behandelten Probleme noch zu vertiefen.

Diese Lücke wurde geschlossen durch die 
Herausgabe der Schriftenreihe ,,Notizbuch 
des Agitators", deren erste vier Hefte ge­

rade noch rechtzeitig vor der Wahl er­
scheinen, um die einzelnen Agitatoren sowie 
die Agitatorengruppen mit ihren Aufgaben 
vertraut zu machen, die ihnen der III. Par­
teitag stellt.

mittelt, die ihnen die Diskussion erleichtern 
und die sie selbst zur Diskussion stellen 
sollen.

Abschnitt IV — „Verwendet als Hilfs- 
material" — bringt Zitate von führenden 
Persönlichkeiten des öffentlichen Lebens, 
von Staatsmännern, Politikern, Künstlern, 
Wissenschaftlern, Theologen, Arbeitern 
usw. Diese Materialien dienen den Refe­
renten und Diskussionsrednern zur Argu­
mentation, als „Kästen" in Wand- und Be­
triebszeitungen, oder auch als Losungen zu 
bestimmten Anlässen.

Im Abschnitt V wird auf die wichtigsten 
Gedenktage der internationalen Arbeiter­
bewegung und auf die wichtigsten Veran­
staltungen von nationaler und internatio­
naler Bedeutung hingewiesen. Die kurze 
Charakterisierung der Gedenktage sowie 
der Veranstaltungen soll den Genossen hel­
fen, das Besondere und Bedeutsamste dieser 
Gedenktage und Veranstaltungen zu erken­
nen, um es in der Vorbereitung von Feiern 
usw. zu berücksichtigen.

Abschnitt VI enthält Hinweise für die Li­
teratur, die der Agitator als Ergänzung des 
im jeweiligen Heft behandelten Materials 
sowie zur Vertiefung und Erweiterung sei­
nes Wissens studieren soll.

Wie soll das Heft verwendet werden?

Der Inhalt des Heftes weist schon auf die 
vielfältige Verwendungsmöglichkeit hin. Es 
kann zur Ausgestaltung der Betriebs- und 
Wandzeitungen benutzt werden, der Be­
triebsfunk kann es in seinen Sendungen 
verwenden; Referenten werden nach dem 
Heft greifen, um ihre Referate durch be­
weiskräftiges Material und treffende Argu­
mentation zu bereichern. Vor allem dient es 
aber der Schulung der Agitatoren in Stadt 
und Land. Deshalb sollen überall, nach Er­
halt des Heftes, die Mitglieder der Agita- 
törengruppen zusammengefaßt werden, um 
mit ihnen die Artikel, die die Erfahrungen 
der Agitationsarbeit vermitteln, besonders 
durchzudiskutieren.

Die Redaktion „Notizbuch des Agitators" 
erwartet von allen Genossen eine rege Mit­
arbeit durch Kritiken und Vorschläge. Diese 
sind zu richten an das Zentralkomitee der 
Sozialistischen Einheitspartei, Abt. Agita­
tion, Redaktion „Notizbuch des Agitators".

Fritz Schörnig

Aus d«r Entschließung des III. Parteitages »Die gegenwärtige Lage und die Aufgaben der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands*

ist noch nicht zur allgemeinen Erkenntnis der gesamten Partei geworden, daß die 
Ueberzeugung der breiten Massen von der Richtigkeit unserer Politik die wichtigste Aufgabe 
der Partei ist. Um diese Aufgabe zu erfüllen, müssen die unteren Parteiorganisationen einen 
breiten Kreis von parteilosen Arbeitern oder sonstigen Werktätigen um sich sammeln, die in 
ständiger Verbindung mit der Partei stehen und die Politik der Partei unter den parteilosen 
Massen vertreten, jedes Parteimitglied ist verpflichtet, eine solche Gruppe Parteiloser zu bilden, 
besonders aus den Reihen der parteilosen Aktivisten, und mit ihnen geduldig und beharrlich 
politisch zu arbeiten."
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